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VII. JAHRG. 1933 No. 11/12 Vile ANNEE

DER SCHWEIZER SAMMLER
Le Collectionneur suisse

Bücher, Ex-libris, Qraphik, etc.

Organ der
Schweizer Bibliophilen Gesellschaft und
der Vereinigung Schweiz. Bibliothekare

Livres, Ex-libris, Estampes, etc.

Organe de la

Société suisse des bibliophiles et de
l'Association des Bibliothécaires suisses

Herausgeber: Dr. Wilh.J. Meyet
Verleger : Apiarius-Verlag (Paul Haupt), Bundesgasse 34, Bern

Bei den Schweizer Bibliophilen
12. Jahresbericht vom 29. Oktober 1933

Seit unserer letzten Tagung im weltvergessenen Oron, am
5. Juni 1932, sind es bald 17 Monate. Das Weltbild hat sich seither

stark verändert; wir sind unseren Traditionen: der Förderung
der Buchkunst und Buchkenntnissen treu geblieben. Mitten im
Weltgeschehen finden wir uns zur friedlichen Arbeit für die
Buchkultur zusammen. Diesem Zwecke dienen vor allem unsere
Publikationen.

Wir versammeln uns dieses Jahr im Spätherbst statt wie
gewohnt im Frühling, da die Gabe nicht früher fertig gestellt werden

konnte und es war uns daran gelegen diese den Mitgliedern
zu unserer Tagung übergeben zu können. Wir freuen uns über das

grosse Ex-libris Werk von Frau A. Wegmann. Die gewissenhafte
Bearbeitung, die nicht leichte Drucklegung erheischten mehr Zeit
als vorgesehen war. Die Verfasserin scheute keine Mühe und kein
Opfer, um etwas Vollwertiges zu leisten. Als sie die Sammlung des
Pfarrers Ludwig Gersters erwarb, versprach sie ihm sein Werk
fortzusetzen. Dieses Versprechen hat sie restlos erfüllt. In Hr. Dr.
L. Caflisch fand sie einen sehr geschätzten Mitarbeiter. Mit dem
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